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Fraktion Plan Bestensee 

Fraktion Unabhängige Bürger für Bestensee und Pätz 

in der Gemeindevertretung Bestensee  

 

 

 

Betrifft:  Antrag über die Herbeiführung eines Beschlusses der Gemeindevertretung 

Bezug:  1. § 44 Abs. 3 i. V. m. § 35 Abs. 2, §§ 28 und 54  BbgKVerf 

 

Gremium Sitzungstermin Status 

Gemeindevertretung 22.06.2021 Antrag und Beschluss 

 

Bestensee, den 6. Mai 2021 

Sehr geehrte Frau Rubenbauer, 

die Fraktionen „Plan Bestensee“ und „Unabhängige Bürger für Bestensee und Pätz beantragen, dass 
die Gemeindevertretung über nachfolgenden Beschluss in der nächsten Sitzung am 22.06.2021 
entscheidet. 

Die Gemeindevertretung beschließt: 

Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt die Ausschreibung zur Planung eines 

Schulkomplexes vorzubereiten und der Gemeindevertretung in der Sitzung 28.09.2021 zur 

Entscheidung vorzulegen. Hierbei sollen der Gemeindevertretung verschiedene 

Umsetzungsmöglichkeiten vorgestellt werden. 

Die Planungsleistungen sollen den Bau einer Grundschule, eines Hortes, die erforderlichen 

Sportanlagen sowie eine mögliche Erweiterung zum Bau einer erweiterten Oberschule (privat 

oder staatlich) berücksichtigen.   

 

Begründung: 

Situation: 

Die Gemeinde Bestensee hat in der Vergangenheit viele Baugebiete ausgewiesen. Das hat nun einen 
erheblichen Zuzug zur Folge. Darunter sind viele junge Leute. Somit ist auch die Erhöhung der 
Kinderzahlen nachvollziehbar und politisch gewünscht. 

Der Zuzug wird aufgrund der Ausweisung weiterer Baugebiete und nicht zuletzt durch die Eröffnung 
des naheliegenden BER, weiter anhalten. 

Die Gemeindevertretung beabsichtigt jetzt den Umbau der bisherigen Schule, um eine Unterrichtung 
der hohen Anzahl der Schüler zu gewährleisten. Die Sportanlagen, die Mensa, die Außenanlagen, die 
technische Ausstattung und die bisherige Sporthalle werden für diese Schüleranzahl dauerhaft nicht 
ausreichen und einer modernen Unterrichtung nicht gerecht. Daher wird bei den Planungen des 
Umbaus bereits jetzt eine adäquate Nachnutzung berücksichtigt. 

Mit der steigenden Einwohnerzahl wachsen auch quantitativ die Aufgaben der Verwaltung, die nur mit 
mehr Personal zu bewältigen ist. Für dieses zusätzliche Personal sind jedoch keine Arbeitsplätze 
vorhanden. Das ausgelagerte Personal des Einwohnermeldeamtes zeigt bereits jetzt auf, dass der 
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bestehende Platz im jetzigen Rathaus nicht ausreicht. Hier wird durch den Bürgermeister bereits jetzt 
der Bedarf an einem neuen Rathaus angezeigt. Die Gemeindevertretung hat sich bereits seit Jahren 
um einen Neu- / Umbau bemüht, musste diesen aber auf Grund anderer Prioritäten ständig 
zurückstellen. 

Die Absicht die Anzahl der Ärzte zu erhöhen, scheitert unter anderem daran, dass der Gemeinde 
keine Räumlichkeiten zur Verfügung stehen, die Ärzten zur Verfügung gestellt werden könnten 

   

Absicht: 

Die beantragenden Fraktionen treten dafür ein, einen neuen Schulkomplex mit allen erforderlichen 
Anlagen auf dem gemeindeeigenen Grundstück „Birkenwäldchen“ (zwischen Bachstraße und Paul-
Gerhardt-Straße) oder anderen geeigneten Ortes zu errichten, um den Grundschülern eine moderne 
Unterrichtung in einer freundlichen und ausreichenden Umgebung zu ermöglichen, in der das Lernen 
Spaß macht und in der die Gemeinde dem Bildungsauftrag gerecht wird. 

Mit der Absicht die Gemeinde Bestensee für die zukünftigen Herausforderungen zu wappnen und die 
jugendlichen Bürger in Bestensee zu halten sehen die beiden Fraktionen es für notwendig an, eine 
„Erweiterte Oberschule“ in der Gemeinde zu etablieren, die privater oder staatlicher Natur sein könnte. 
Das Ziel ist es, die Bindung an den Ort zu festigen und eine Überalterung der Bürgerschaft langfristig 
zu verhindern. 

Hierbei wäre auch zu prüfen, inwieweit benachbarte Gemeinde von diesen Vorhaben partizipieren 
können. 

Durch die Fertigstellung des Schulkomplexes wird die bisherige Grundschule frei. Durch den 
zielgerichteten Umbau dieser Schule ist dann eine Nachnutzung als Rathaus und zu anderen sozialen 
Zwecken möglich. Der bisherige Schulhof soll dann den Bürgern nach einer Umgestaltung als 
Treffpunkt zur Verfügung gestellt werden. 

Die bisherige Sporthalle soll dann durch die ortsansässigen Vereine und durch die 
Bundesligamannschaft „Netzhoppers“ intensiv genutzt werden.  

Durch den Umzug der Gemeindeverwaltung in die Schule wird das alte Rathaus frei. Hier besteht die 
Idee, dieses Gebäude als Ärztehaus zu etablieren.    

Die zu erwartenden geschätzten Kosten werden mit 12- 15 Mio. € (Bsp.: Schulkomplex der Scholl -
Gesamtschule Zossen) kurzfristig relativ hoch sein. Durch die Nachnutzung der freiwerdenden 
Gebäudeteile und der nicht mehr erforderlichen Investitionen für den Neubau eines Rathauses und die 
Errichtung eines Ärztehauses werden die beabsichtigten als äußerst wirtschaftlich bewertet.  

 

Weitere Verfahrensweise: 

Dieser Antrag wird durch die beantragenden Fraktionen bereits jetzt gestellt, um den 
Fachausschüssen die Möglichkeit der Prüfung und Meinungsbildung zu ermöglichen. Insbesondere im 
Ortsentwicklungsausschuss sollte diese Absicht, der Standort und anderweitige Faktoren diskutiert 
und gemeinsam mit dem Planungsbüro erörtert und notwendige Inhalte in der Ausschreibung 
gemeinsam mit der Verwaltung erarbeitet werden. 

Die Ausschreibung der Planungsleistungen gestalten sich nach jetzige Erfahrungen äußerst 
langwierig und sollten daher zeitgerecht begonnen werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Jürgen Ostländer 
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Vorstellung der 
Fürstenwalder Aus- und Weiterbildungszentrum gGmbH



Wer sind wir?

Wir sind ein etablierter Bildungsträger aus Fürstenwalde. 

Zu uns gehören 8 Privatschulen in 3 Landkreisen. Mit individuellen Profilen 
unserer Ganztagsschulen bereiten wir in unseren Einrichtungen 2.000 

Kinder, Schülerinnen und Schüler sowie Auszubildende auf ihre berufliche 
Zukunft vor.

Hinter unserem Träger steht ein starkes Team aus über 300 Mitarbeitern, 
erfahrenen Lehrern, Pädagogen und Erziehern.

Fakten

8 Privatschulen

3 Landkreise

2.000 Kinder, Schüler und Azubis

308 Mitarbeiter

250 Pädagogen
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Wer sind wir?

Unser vielfältiges Bildungsangebot

o eine Kita

o zwei Grundschulen inklusive Horte

o zwei Oberschulen

o drei Gesamtschulen mit gymnasialer Oberstufe

o eine Berufliche Schule

o ein Lerntherapiezentrum

o eine Pädagogische Akademie

o Angebote zur Aus- und Weiterbildung Jugendlicher und Erwachsener

o Schweißtechnische Kursstätte des DVS e. V.

o Sprachkurse sowie

o Nationale und internationale Projekte
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Unsere Mitgliedschaften
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Standort Königs Wusterhausen

FAWZ gGmbH



Standort Königs Wusterhausen
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Jedes Kind lernt anders Auf dem Weg zur digitalen Schule



Montessori Grundschule 
Königs Wusterhausen

- Ganztagsschule mit integriertem Hort

- Kleine Lerngruppen von max. 24 Schülerinnen und Schülern

- Jahrgangsgemischtes Lerngruppen
(Jahrgänge 1 – 3 sowie 4 – 6 lernen gemeinsam)

- Lernen nach den Grundsätzen der Montessori-Pädagogik
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 Vorbereitete Lernumgebung

 Freie Wahl der Arbeit, der Zeit, des Orts und des Partners

 Lehrer ist Lernbegleiter und Beobachter

 Individuelles Fordern und Fördern

 Soziale Kompetenzen stärken

 Zwei-Pädagogen-System (ein Lehrer und ein Erzieher)
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- Schwerpunkt „Bewegte Schule“ mit Hengstenberg-Projekt

- Großes Angebot an Freizeitgruppen

 Musik

 Sport

 Kunst

- Lernen im Grünen

- Zwei Schulen – ein Campus

- Schulhund Muffin

Die Montessori Grundschule Königs Wusterhausen

besteht seit über 10 Jahren am Standort.

Eröffnung zum Schuljahr 2009/10.



Gesamtschule mit 
gymnasialer Oberstufe 
Königs Wusterhausen

- Ganztagsschule

- Selbstverantwortliches Lernen

- Kleine Klassen von max. 24 Schülerinnen und Schülern

- Leistungsdifferenzierung durch Grund- und Leistungskurse

- Schwerpunkt Naturwissenschaften

- Digitalisierung des Unterrichts
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 Alle Schülerinnen und Schüler haben eigene Laptops

 Alle Lehrkräfte haben eigene Laptops

 Vermitteln von Medienkompetenzen

 Regelmäßige Fortbildungen des Teams

 Trägereigene Schul-Cloud

 WLAN auf dem gesamten Schulgelände
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- Frühzeitige Berufsorientierung

- Entwickeln sozialer Kompetenzen

- Vielfältige Arbeitsgemeinschaften

Die Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe Königs Wusterhausen

besteht seit über 5 Jahren am Standort.

Sie wurde zum Schuljahr 2014/15 eröffnet.

 Lego

 Theater

 Keramik

 Kreatives Schreiben

- Zusätzliches pädagogisches Personal (Schulsozialarbeit)

- Gut erreichbar mit öffentlichen Verkehrsmitteln

- Lernen im Grünen

- Zwei Schulen – ein Campus

 Fahrradwerkstatt

 Yoga

 Musik

 Ballsportarten

 Naturwissenschaften

 u.v.m.
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Bauvorhaben Bestensee
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Kontakt

Fürstenwalder Aus- und Weiterbildungszentrum gGmbH

Julius-Pintsch-Ring 25

15517 Fürstenwalde/Spree

Tel.: 03361 358400

E-Mail: info@fawz.de

www.fawz.de
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